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Positionspapier 

Facility Management als Enabler in volatilen Zeiten 

Stabilität sichern. Wachstum ermöglichen. Risiken beherrschen 

Ausgangslage 

Unternehmen aller Branchen stehen vor einer strukturellen Verschiebung ihrer 

Rahmenbedingungen. Volatile Märkte, geopolitische Unsicherheiten, steigende 

regulatorische Anforderungen sowie wirtschaftlicher Druck prägen zunehmend die 

Realität. 

Gleichzeitig verändern sich Geschäftsmodelle, Flächenbedarfe und Nutzungsan-

forderungen in immer kürzeren Zyklen. Wachstum, Transformation, Konsolidierung und 

Kostendruck treten oft parallel auf. 

Diese Gemengelage führt zu einem zentralen Spannungsfeld: Unternehmen müssen sich 

kontinuierlich anpassen, ohne Stabilität im Betrieb zu verlieren. 

In diesem Kontext verändert sich die Rolle der betrieblichen Infrastruktur grundlegend. 

Gebäude und Services sind nicht länger reine Kostenfaktoren, sondern aktive 

Bestandteile der Wertschöpfung und unternehmerischen Handlungsfähigkeit. 

Facility Management wird damit zu einer strategischen Schlüsselfunktion. 

Facility Management im Zentrum der Organisation  

Volatilität führt zu dynamischen Anforderungen an Flächen, Nutzungskonzepte und 

Betriebsmodelle. Gleichzeitig steigen die Anforderungen an Verfügbarkeit, Sicherheit, 

Nachhaltigkeit und Compliance. 

Facility Management verbindet bauliche, technische und organisatorische Strukturen und 

stellt deren funktionierendes Zusammenspiel sicher. Die Leistungsfähigkeit des FM 

beeinflusst direkt die Stabilität, Flexibilität und Effizienz der gesamten Organisation. 

In diesem Umfeld wird Facility Management vom operativen Unterstützungsbereich zum 

Enabler unternehmerischer Anpassungsfähigkeit. 

Flexibilität in der Flächen- und Betriebsbereitstellung 

Veränderte Geschäftsmodelle und Marktanforderungen führen zu häufigen Anpassungen 

von Flächenstrukturen – sei es durch Expansion, Verdichtung, Umnutzung oder 

Reduktion. 
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Facility Management muss diese Dynamik abbilden können. Dazu gehören frühzeitige 

Einbindung in Planungs- und Veränderungsprozesse, standardisierte Inbetriebnahmen 

sowie skalierbare und modulare Leistungsmodelle. 

Operational Readiness wird zum entscheidenden Faktor: Die Fähigkeit, Flächen und 

Services schnell und zuverlässig bereitzustellen, bestimmt maßgeblich die 

Reaktionsfähigkeit eines Unternehmens. 

Stabilität und Sicherheit im Betrieb 

Unabhängig von Branche oder Nutzung bleibt eines konstant: Der Betrieb muss 

funktionieren. 

Verfügbarkeit technischer Anlagen, sichere Betriebsabläufe, funktionierende 

Nutzerprozesse sowie Notfall- und Krisenfähigkeit sind Grundvoraussetzungen für 

unternehmerischen Erfolg. 

Facility Management stellt diese Stabilität sicher und übernimmt die integrative Rolle 

zwischen Technik, Organisation und Betrieb. Sicherheit ist dabei nicht nur physisch zu 

verstehen, sondern umfasst auch betriebliche Resilienz und Ausfallsicherheit. 

Digitalisierung und Resilienz 

Die zunehmende Vernetzung von Gebäuden, Anlagen und Services führt zu neuen 

Abhängigkeiten und Risiken. Digitale Systeme sind integraler Bestandteil des Betriebs 

geworden. 

Facility Management muss diese Entwicklung aktiv gestalten – durch Integration digitaler 

Systeme, Sicherstellung von Datenqualität, Schnittstellenmanagement sowie 

Berücksichtigung von IT- und OT-Anforderungen. 

Resilienz bedeutet in diesem Kontext auch, digitale und physische Infrastruktur 

gemeinsam zu denken und abzusichern. 

Betreiberverantwortung und Governance 

Mit steigender Komplexität wachsen auch die Anforderungen an Transparenz, 

Nachweisführung und Compliance. Betreiberverantwortung ist unabhängig von Branche 

ein zentrales Thema. 

Ein professionell organisiertes Facility Management schafft klare Verantwortlichkeiten, 

belastbare Prozesse und eine nachvollziehbare Dokumentation. Fehlende Governance-

Strukturen oder unklare Zuständigkeiten führen unmittelbar zu Risiken – rechtlich, operativ 

und wirtschaftlich. 
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Anforderungen in volatilen Zeiten 

Volatile Rahmenbedingungen erfordern flexible und gleichzeitig stabile Strukturen. 

Facility Management muss daher: 

 anpassungsfähige Leistungsmodelle bieten  

 variable Servicelevel ermöglichen  

 flexible Vertrags- und Organisationsstrukturen unterstützen  

Ziel ist es, sowohl Wachstum als auch Konsolidierung abbilden zu können, ohne die 

Stabilität des Betriebs zu gefährden. 

Facility Management als Enabler 

In volatilen Zeiten übernimmt Facility Management eine zentrale Rolle für Unternehmen 

aller Branchen: 

 als Sichersteller stabiler Betriebsprozesse  

 als Ermöglicher von Flexibilität und Anpassung  

 als Treiber von Effizienz und Transparenz  

 als Integrator von Technik, Organisation und Nutzung  

Facility Management schafft damit die infrastrukturellen Voraussetzungen für 

unternehmerische Handlungsfähigkeit. 

Es ist nicht nachgelagerte Funktion, sondern aktiver Bestandteil der Wertschöpfung. 

Fazit 

Je dynamischer und unsicherer das Umfeld, desto größer wird die Bedeutung eines 

professionell aufgestellten Facility Managements. 

Unternehmen, die FM strategisch integrieren, gewinnen an Flexibilität, sichern ihre 

Betriebsstabilität und erhöhen ihre Reaktionsfähigkeit. Unternehmen, die FM primär als 

Kostenfaktor betrachten, schaffen sich strukturelle Risiken. 

Facility Management wird damit zum Enabler in volatilen Zeiten – und zum 

entscheidenden Faktor für Stabilität, Anpassungsfähigkeit und nachhaltigen 

Unternehmenserfolg. 


